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Steuerkanzlei

Nicolai  & Hoppe-Nicolai

Marienplatz 11 Rückgebäude

84160 Frontenhausen
 

Tel. 087 32 - 939 390

Fax 087 32 - 939 39 29 

buero-fh@nicolai-hoppe.de

www.nicolai-hoppe.de Marienplatz 18  •  84160 Frontenhausen

Tel. 087 32 - 12 59

Fax 087 32 - 879

 www.eisenfalk.de

 info@eisenfalk.de

Dr. Franz Gassner

An scheenan
Sommer für
Eich Alle!



2

Josef Hertreiter
Franz-Ehrenthaler-Straße 2
D-84160 Frontenhausen 

Mobil: 01 60 / 4 41 26 96
Telefon: 0 87 32 / 21 97
E-Mail: info@sepph2.de

Photovoltaik • Hausinstallation 
Automatiktüren
Ihre Energie- und Sicherheits-Partner
für professionelle Beratung, Montage und Service

Mehr Infos auf 

unserer Homepage! 

• Photovoltaikanlagen / Akkuspeicher
• Kernbohrungen
• Hausinstallation Neubau/Ausbau
• Haushaltsgeräte + Service
• Beleuchtung innen + außen
• automatische Eingangstüren, 

    Reparatur, Verkauf, Wartung
• Sicherheitsanlagen + -Systemewww.sepph2.de

Beck
Bestattungen

Ganserer TOURISTIK
84160 Frontenhausen •Tel. 087 321 - 937 91-0

www.ganserer-touristik.de

www.facebook.com/ganserer.touristik

Der Sommer 2021
kann bereits gebucht werden!

So früh wie nie zuvor! 
Sichern Sie sich Ihre Plätze baldmöglichst!
Sommer 2020 - Veranstalter bieten für 

Neubuchungen kurzfristige Stornomöglichkeiten

Unsere begleiteten Gruppenreisen 
2020/2021

Oktober 2020 - Zypern 'Aprodites Erbe' Standortreise)
April 2021- Südafrika 'Vom Krügerpark zum Tafelberg'

(Rundreise)
Mai 2021 - 'Rock the Boat'  Hamburg - London mit 

Livekonzerten (Kreuzfahrt)
Pfingstferien 2021 - Westliches Mittelmeer mit Costa 

Smeralda / Kinder bis einschl. 17J. Freitag
(Kreuzfahrt)

August 2021 - Grönland 'Eisberge, Inuits und 
Schlittenhunde' (Kreuzfahrt)

September 2021 - Loire mit Schaufelrad-Schiff 
MS Loire Princesse (Flussreise)

November 2021 - Neuseeland 'Neuseelands Faszination
mit Singapur' (Rundreise)

Immer aktuell 
unter https://ganserer-

touristik.de/gruppenreisen/

Momentane Öffnungszeiten 
Mo - Fr 10:00 bis 14:00 Uhr

Beratung telefonisch, per Mail oder 
im Reisebüro nach 

Terminvereinbarung (unter Einhaltung der jeweils 
entsprechenden Sicherheitsbestimmungen)



087 32 - 6667  •  0151 - 151 76 409
Witzeldorf 2  •  84160 Frontenhausen

Ab sofort neue Zweigstelle!
Bräufeld 13  •  84168 Aham

Smart Repair für…
Leder, Kunststoff, Stoff

Brandlöcher, Risse, Dellen…

www.car-wellness-germec.de

CAR - WELLNESS

Beate Germec

„Die Autoaufbereitung“

Kirchgasse 3 • 84160 Frontenhausen
Tel. 087 32 - 29 17 • Fax 087 32 - 63 16

Mo. - Fr. 8 - 12 und 13 - 17 Uhr
und nach Absprache

Mehrmals wöchentlich TÜV oder Dekra
Reparatur aller Marken

Inh. Alois Hofstetter

BRANDHUBER
MODEHAUS - FRONTENHAUSEN

MARIENPLATZ • TEL. 087 32 - 27 17

FRÜHJAHRSMODE
für

Kinder, Damen & Herren

Wir zeigen Ihnen gerne
unsere Auswahl
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Keramik & Textil
Andrea Wulff

www.Jakobstal.de    

www.TextilePhantasien.de

087 32 - 930 681

Jakobstal 11     Frontenhausen

     geöffnet!
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Holz!

Sturmtief „Sabine“ im Februar
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SpazierengehenZeit zum
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SpazierengehenZeit zum

Öffnungszeiten

Di. Mi. Do. Fr. Sa. 11 - 14 Uhr • 1730 - 23 Uhr

So. und Feiertage 11 - 14 Uhr • 1630 - 23 Uhr
 

Original italienische Küche • Hausgemachtes Eis

Alle Gerichte auch zum Mitnehmen

Inh. Fam. Filannino

Marienplatz 5

84160 Frontenhausen

Tel. 087 32 - 930 458                             
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Die Coronavirus-Pandemie hat uns fest im Griff 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
wir leben aktuell in einer ernsten und außergewöhnli-
chen Zeit. Die Covid-19- Pandemie beeinflusst nach-
wievor stark unser Dasein und kein Mensch kann vor-
hersagen, was der nächste Tag oder die nächste Woche 
bringen wird. Niemand hätte jemals vorher geglaubt, 
dass unsere Freiheitsrechte so eingeschränkt werden, 
dass finanzielle Kraftakte in ungeahnten Dimensionen 
von Nöten sind und dass ein Virus plötzlich die gesamte 
Welt in unglaublich soziale und wirtschaftliche Be-
drängnis bringen kann. Bekannt sind solche Szenarien 
nur von Science Fiction Filmen oder -Büchern. Aber wir 
sind momentan froh über jede Lockerung, über jeden 
Quadratmeter zurückgewonnener Freiheit. Hoffentlich 
können alle Gewerbetreibenden und alle Arbeitneh-
mer bald wieder ihre Arbeit aufnehmen – hoffentlich 
bleibt niemand total auf der Strecke, insgesamt sieht es 
aber leider danach aus, dass es einige Verlierer geben 
wird.
Auf alle Fälle aber schon mal ein großes Dankeschön für 
die Geduld und für das Verständnis für die notwendi-
gen Maßnahmen und Beschränkungen, die ihnen allen 
auferlegt wurden. Die Auswirkungen auf unseren 
Markt Frontenhausen sind durchaus erheblich, begin-
nend bei der sinkenden Gewerbesteuer, beim Schulbe-
trieb, beim Kindergarten, bis zu den wirtschaftlichen 
Folgen für unsere Gastronomie, für die Geschäftswelt, 

in Frontenhausen auch insbesondere für unsere Schau-
stellerfamilien. Ganz besonders betroffen sind unsere 
Senioren im AWO-Heim, wo Besucher und Ehrenamtli-
che fern bleiben mussten und die über viele Wochen 
Angehörige und Freunde nur über moderne soziale 
Medien zu Gesicht bekamen oder gar nicht. 
Alle größeren Feste bis 31. August sind abgesagt, ob 
kleine Veranstaltungen möglich sein werden – ich hoffe 
es zumindest.

Gemeinsam werden wir diese Zeit überstehen, mit 
Nachbarschafts- und mit Einkaufshilfen und  mit Mas-
kennähen hat es auch eine große Welle des Miteinan-
der, des Unterstützens und Helfens gegeben, ein posi-
tiver Nebeneffekt der Corona-Krise, sicher wird es noch 
einige andere Bereiche geben, wo wieder ein anderes 
Denken stattgefunden hat und wo eine Bewusstseins-
änderung sicher nicht geschadet hat.

Bleiben Sie alle gesund 

Ihr

Dr. Franz Gassner 
Erster Bürgermeister

Rathaus ab 4. Mai wieder für notwendige Angelegen-
heiten geöffnet!

Ab dem 4. Mai ist die Marktverwaltung wieder zu den 
gewohnten Geschäftszeiten geöffnet. Ein Zutritt zum 
Rathaus ist über den barrierefreien Zugang an der 
Rückseite des Gebäudes möglich. Um ein Ansteckungs-
risiko mit dem Coronavirus für die Bevölkerung, aber 
auch die Mitarbeiter der Marktverwaltung so gering 
wie möglich zu halten, werden alle Bürgerinnen und 
Bürger gebeten, ab dem 4. Mai bis auf Weiteres nur 
notwendige Behördengänge wahrzunehmen. Prüfen

Sie bitte, ob Sie Ihren Besuch etwaig mit dem Online-
Service, per E-Mail oder per Telefonauskunft erledigen 
können. Eine Terminvereinbarung kann sinnvoll sein.
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Die Beantragung eines Personalausweises/Reisepasses 
oder z. B. ein Kirchenaustritt stellen dabei grundsätz-
lich eine notwendige Angelegenheit dar. Ein Besuch 
beispielsweise nur zu Informationszwecken oder wenn 
die Angelegenheit anderweitig (telefonisch, Online-
dienste etc.) erledigt werden könnte, wie z. B. die Ge-
werbe An-, Um- oder Abmeldung, dagegen nicht. Bitte 
Überlegen Sie daher schon allein im eigenen Interesse, 
ob das persönliche Erscheinen im Rathaus notwendig 
und erforderlich ist.

Im Rathaus ist/sind grundsätzlich

● die Einhaltung eines Mindestabstandes von 2 m zu 
anderen Bürgern und/oder Mitarbeitern einzuhalten.
● das Tragen einer sog. Mund- und Nasenmaske 

Pflicht.
● die geltenden Hygieneregel zu beachten
● die Hände bei Eintritt mit dem zur Verfügung stehen-

den Desinfektionsmittel zu säubern
● den Weisungen des Rathauspersonals Folge zu leis-

ten.
Um einen geordneten Ablauf innerhalb des Rathauses 
gewährleisten zu können, ist es für die Bürgerinnen 
und Bürger notwendig, den Hintereingang des Rathau-
ses (Vilsbiburger Straße) zu benutzen. Bei Betätigung 
der Klingel an der Sprechanlage wird Ihnen die Türe 
nach Schilderung Ihres Anliegens unverzüglich geöff-
net.

Die Marktverwaltung behält sich jedoch ausdrücklich 
eine Beschränkung der Anzahl der anwesenden Besu-
cher im Rathaus vor. Sollte die maximal zulässige An-
zahl von Personen bereits im Rathaus anwesend sein, 
bitten wir bei etwaiger Verwehrung des Zutritts 
freundlichst um Verständnis.

Personen mit respiratorischen Symptomen werden ge-
beten, einen etwaigen Besuch oder Termin im Rathaus 
zu verschieben! Die Mitarbeiter/innen der Markver-
waltung haben die Befugnis, Personen mit krankheits-
symptomen abzuweisen!

Die Öffnungszeiten des Rathauses sind wie gewohnt 
von Montag bis Freitag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr so-
wie Dienstag und Donnerstag von 14.00 Uhr bis 16.00 
Uhr. Nach vorheriger Terminvereinbarung stehen wir 
Ihnen aber auch wie gewohnt gerne außerhalb dieser 
Öffnungszeiten zur Verfügung.

Amtliche Bekanntmachungen 

Die amtlichen Bekanntmachun-
gen der Marktverwaltung finden 
Sie vorübergehend an der An-
schlagtafel vor dem Rathaus und 
auf der Homepage der Marktver-

waltung unter "Aktuelles" und/o-
der "Wirtschaft und Bauen/Bau-
gebiete, Bauleitplanung/Bekannt-
machungen".

Weiter stellen wir Ihnen auf unse-
rer Homepage auch die jeweils

aktuellen Bekanntmachungen des 
Bayerischen Staatsministeriums 
zur Verfügung, woraus Sie die ak-
tuell gültigen Regeln und Gebote 
entnehmen können.

Veranstaltungen und Märkte

Zwingende Voraussetzung für die Abhaltung von Veranstaltungen ist immer die Einhaltung der aktuell gültigen gesetz-
lichen Anforderungen des Bayerischen Staatsministeriums, insbesondere die Gewährleistung der Einhaltung des Min-
destabstandes von 1,5 m zwischen allen Teilnehmer und Besuchern. Unbeschadet dessen sind bis auf weiteres alle 
öffentlichen Veranstaltungen und Märkte im Gemeindegebiet abgesagt. Dies betrifft für die nahe Zukunft den Auf-
fahrtsmarkt und den Töpfermarkt. Der Töpfermarkt wurde auf den 3. und 4. Oktober verschoben.

Die Veranstalter werden gebeten, etwaig anstehende Termine mit der Marktverwaltung und/oder dem Landratsamt 
Dingolfing-Landau auf rechtliche Zulässigkeit abzuklären. Großveranstaltungen sind bis 31. August im gesamten Bun-
desgebiet verboten. Das Truckerfest und das Volksfest Frontenhausen wurden bereits abgesagt.

Hinweis zum Veranstaltungskalender:
Vereine die bereits ihre Veranstaltungen im Veranstaltungskalender auf der Homepage des Marktes eingetragen ha-
ben, werden bei entsprechender Absage gebeten, dies auch bitte der Marktverwaltung mitzuteilen bzw. etwaig den 
Termin selbst auch wieder auf der Homepage zu löschen. Alle im Veranstaltungskalender dargestellten Termine sind 
aktuell ohne Gewähr.
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Ambulanter  Pflegedienst 
Helmer übernimmt 

Alfina´s Pflegedienst 

Der ambulante Pflegedienst „Alfina‘s Pflegedienst“ aus Frontenhau-
sen gehört seit März 2020 zum Team des ambulanten Pflegedienstes 
Helmer GmbH aus Dingolfing. Sämtliche Kunden und Mitarbeiter 
wurden durch den ambulanten Pflegedienst Helmer mit Sitz in Din-
golfing übernommen. Alle Pflege- und Arbeitsverträge wurden ohne 
Änderungen übernommen und behalten nach wie vor Ihre Gültig-
keit. So müssen sich weder Kunden um ihre Versorgung, noch die 
Mitarbeiter um ihren Arbeitsplatz Sorgen machen.  Die Helmer 
GmbH versorgt ihre Kunden mittlerweile neben Dingolfing und 
Landau/Isar auch in Plattling und Osterhofen. „Wir freuen uns mit 
dem Pflegedienst „Alfina‘s Pflegedienst“ unseren Wirkungskreis ins 
schöne Vilstal zu vergrößern.  So können wir noch näher bei unse-
ren Kunden sein und dafür sorgen, dass sie mit unserer Hilfe länger 
zu Hause wohnen bleiben können“, so Sabine Helmer, Geschäfts-
führerin von Helmer GmbH. 

Der ambulante Pflegedienst ,Alfina‘s Pflegedienst‘ wurde von 
Alfina Kirchherr im April 2014 als ein klassischer ambulanter Pflege-
dienst gegründet. Alfina Kirchherr und ihr Team haben viel Kraft 
und viel Gefühl in die ambulante Pflege ihrer Kunden investiert. Sie 
kümmerten sich hingebungsvoll um die häusliche Pflege ihrer ca. 70 
Kunden. „Mit der Übergabe an Helmer GmbH habe ich dafür 
gesorgt, dass unsere Kunden einen Pflegedienst bekommen, der seine 
Kunden genauso professionell und fürsorglich betreut, wie es bisher 
auch immer der Fall war“, meint Frau Alfina Kirchherr, die 
Geschäftsführerin von Alfina‘s Pflegedienst. Die bestehenden Mitar-
beiter erwartet ein ebenso sehr sympathisches und motiviertes Team 
in Frontenhausen.

Der ambulante Pflegedienst Helmer GmbH ist seit mehr als 20 
Jahren mit Herz und Verstand für seine Kunden im Einsatz – 365 
Tage im Jahr, und das in zweiter Generation. Durch das eigene fami-
liäre Interesse am Unternehmen und die organisch gewachsene 
Größe können die  Kunden immer eine individuelle und professio-
nelle Pflege im Sinne der hohen Ansprüche von Kunden und 
Angehörigen gewährleisten. Die Helmer GmbH behält  immer die 
emotionale Nähe zu den Kunden im Fokus und legt größten Wert 
auf die Weiterbildung seiner Fachkräfte.

Mit mittlerweile fünf Standorten in Dingolfing, Landau/Isar, 
Osterhofen, Plattling und Frontenhausen ist Helmer GmbH zu 
einem der größten privaten Pflegedienste in Bayern angewachsen. 
Mit einer modernen Arbeitsumgebung schafft sie einen Arbeitsplatz, 
der sowohl modern als auch interessant ist und der viele Möglichkei-
ten für eine persönliche Entfaltung bietet. Das Team der Helmer 
GmbH ist motiviert und auf weiteres Wachstum ausgerichtet. 
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Festes Haarshampo - das milde und feuch-
tigkeitsspendende Shampoo kräftigt das 
Haar und macht es weich und geschmeidig.

Kamillenextrakt, Kakaobutter und wert-
volle Vitamine nähren das Haar und verlei-
hen ihm einen seidigen Glanz - in 17 
Düften erhältlich. Das Haar lässt sich leicht 
frisieren. 

Bei dieser Haarseife ist keine Spülung mit 
Essig notwendig und Plastikflaschen werden 
hierbei eingespart. Mit diesem Produkt sind 
unsere Kunden und wir sehr zufrieden.

Wir beraten Dich gerne!

Florex Flüssigseifen sind klassische Seifen, 
denen bei der Herstellung mehr Flüssigkeit 
zugesetzt wird - im praktischen 500ml Spen-
der. Reinigt sanft und pflegt ohne Parabene, 
Palmöl, Silikon und Erdöl. Sie sind beson-
ders mild-cremigund in 24 Düften erhältlich.

Hygiene gilt derzeit, noch mehr als sonst, 
als eine der wichtigsten Maßnahmen! Schaf-
milchseifen trocknen die Haut nicht aus.

Wir führen die Fa. Florex seit 16 Jahren 
und sind nach wie vor überaus begeistert - 
das zeigen uns auch unsere Stammkunden, 
die seit Jahren beim gleichen Produkt blei-
ben und sehr zufrieden sind.

Die Firma besteht seit 1998 und produ-
ziert ausschließlich in Österreich, sie ist 
Marktführer in biologischen Schafmilchpro-
dukten. 

Gerade bei Personen mit Schuppen-
flechte, Neurodermitis und Ekzemen rege-
neriert sich die Haut wieder. Auch nur 
trockene Haut wird wieder rückgefettet. Die 
Schutzschicht baut sich wieder auf.

Aber warum soweit kommen lassen und 
nicht gleich richtig pflegen, wenn noch 
keine Hautprobleme da sind?

Jetzt probieren!

Original Florex Schafsmilchseifen reinigen 
sanft und pflegen die Haut - ohne Parabene, 
Palmöl, Silikone und Erdöl - in über 160 
exquisiten Düften erhältlich - liebevoll hand-
gefertigte Qualitätsprodukte.

Florex Desinfektionsmittel 
bekämpft ganz ohne Alkohol Bak-
terien, Viren und Pilze, und ist 
somit auch sanft zur Haut. Ab jetzt 
bei uns erhältlich.

Kirchgasse 11 • 84160 Frontenhausen

Tel. 087 32 - 544 • Fax 087 32 - 66 21

Gerade in Corona-
Zeiten ist Körper-
pflege sehr wichtig.

Marianne Birkner

Bahnhofstr. 13

Frontenhausen

Tel. 087 32-14 83

S

U
D
I

O

KOSMETIK

SOMMER
2020

Wir Freuen uns auf Sie!
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Sonnen - Oase

tägl. von 7.30 — 22.00 Uhr

 Marienplatz 7 • Frontenhausen
Tel. 087 32 - 930 293

92020

Fremdenzimmer 

mitten in Frontenhausen im Herzen Niederbayerns

• voll ausgestatte Nichtraucherzimmer

• Kostenloses WLAN, TV

• jede Einheit mit Dusche /WC

• mit Küche - Selbstverpflegung möglich

• ausreichend Parkplätze

• ideal für Monteure, Praktikanten & Urlauber

Kontakt Erwin Faden:
0151 - 176 25 255

oder info@erwin.faden@t-online.de

fadenfremdenzimmer.de

Ellwangerstraße 12
84160 Frontenhausen
Tel: 087 32-937 90-0

www.seniorenheim-frontenhausen.de

AWO
Seniorenheim
Frontenhausen
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Durch einen Aufruf der Ärztin Svetlana Lip-
pert in der WhatsApp Gruppe der Sonnen-
blumenkids bin ich auf die Maskenaktion 
aufmerksam gemacht worden. Was als Pro-
jekt der Mamas der Sonnenblumenkids 
angedacht war, wurde bald zu einem „Groß-
projekt“. Nie hätte ich gedacht, daß die 
Aktion so lange geht, so große Kreise zieht 
und die Näherinnen so lange im Einsatz 
sind.

Es hat aber großen Spaß gemacht, die 
Nähaktion zu unterstützen. Im Prinzip war 
ich dann die  Koordinatorin, die die Whats-
App Gruppe erstellt hat, den Stoff, den 
Gummi, den andere fleißige Mamas 
geschnitten haben, den Näherinnen gebracht 
habe, die fertigen Masken abgeholt und in 
die Sebastiani Apotheke gebracht habe, das 
Geld verwaltet habe und die Spendenüber-
gabe organisert habe. Ruth Schmidt war 
auch sehr aktiv unterwegs in ihren ganzen 
WhatsApp und Facebook Gruppen und hat 
feste geteilt, gepostet, gechattet, Status 
gesetzt etc, und hat somit auch für die Ver-
breitung gesorgt.

Nach ein paar Tagen ist auch die Marien-
apotheke mit in die Verteilung der Masken 
eingestiegen, was uns gefreut hat. Ich war 
völlig überwältigt, wieviel Masken genäht 
und verkauft wurden und vor allem bin ich 
schon etwas stolz, wieviel Geld die Mit-
menschen für Robin Hood gespendet haben.
Ich danke der Sebastiani Apotheke mit Ruth 
Schmidt und ihren Mitarbeiterinnen ganz 
herzlich, daß sie dieses Projekt unterstützt 
haben, und auch noch die restlichen Masken 
weitergeben werden.   Es hat Spaß gemacht!

Sonja Urbanski

Über die WhatsApp Gruppe der Sonnenblu-
menkids, wo ich eine der Jugendleiterinnen 
bin, und wo auch zwei meiner Kinder dabei 
sind, hab ich von der Aktion erfahren. Da 
ich nicht nähen kann, habe ich mich ange-
boten, die Stoffe und Gummis für die Nähe-
rinnen zu schneiden und hab sie auch 
teilweise verteilt.

Annette Amann

Masken

Nähen ist mein liebstes Hobby! Eigentlich 
nähe ich hauptsächlich Kleidung und Acces-
soires für meine Tochter. So war es für mich 
selbstverständlich Behelfsmasken für die 
Bevölkerung herzustellen.

Gaisbauer Bettina

(nicht nur) für Frontenhausen

Rosa Taitsch

Ich habe mich schon relativ früh mit Mas-
kenanleitungen zu Beginn der Coronakrise 
beschäftigt und dann Ihren ersten Bericht in 
der Dingolfinger Zeitung gelesen. Seitdem 
bringe ich mich bei dieser Arbeit ein. Inzwi-
schen habe ich die Freiwillige Feuerwehr 
Reisbach mit Masken versorgt, ein Kloster in 
Bad Reichenhall und verschicke im weiteren 
Umkreis. Ich habe für die Sebastianiapotheke 
135 Masken genäht und werde morgen noch-
mals ca. 20 Masken abgeben. Ich hoffe, ich 
kann damit einen kleinen Beitrag zur Bewäl-
tigung der Krise beitragen.

    ngefangen hat alles durch einen Aufruf 
der Ärztin Svetlana Lippert, deren Sohn 
Maxi bei den Sonnenblumenkids dabei ist. 
Daraufhin haben einige Mamas der Sonnen-
blumenkids angefangen zu nähen. Und es 
gab einen Bericht im Dingolfinger Anzeiger, 
dadurch sind noch ein paar Näherinnen 
dazu gekommen.

Auch aus der Bevölkerung gab es Stoff- 
und Gummispenden. Und die Sebastiani 
Apotheke hat sich sehr spontan dazu ent-
schlossen, die Abwicklung durchzuführen, 
also die Abgabe der Masken zu übernehmen. 
Auch die Kolpingjugend hat einige Masken 
(im Zuge ihres Einkaufservices etc.) verteilt, 
was dann über Sonja oder die Apotheke 
gegangen ist.

Von Anfang an waren alle Näherinnen 
ehrenamtlich und mit Feuereifer und glü-
hender Nadel unterwegs.  Und es war klar, 
daß der Erlös einem guten Zweck zugute 
kommen soll. Und da haben wir uns gleich 
für Robin Hood entschieden, da die Damen 
heuer auch keine Einnahmen von Kuchen-
verkauf und vom Robin Hood Laden haben. 

A
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Nähen ist seit Jahren mein Lieblingshobby. 
Als ich Ende März den Aufruf  von Svetlana 
per WhatsApp gelesen habe, habe ich mich 
sofort bei ihr gemeldet, meine Restekiste 
geplündert und zu nähen begonnen. Es hat 
mir große Freude gemacht, durch mein 
Hobby etwas so sinnvolles tun zu können.

Seither habe ich über 200 Masken 
genäht, teils komplett aus meiner Restekiste, 
teils mit Material, das über den Gartenbau-
verein besorgt bzw. gespendet wurde. Auch 
meine 9-jährige Tochter Emma hat fleißig 
mitgeholfen.

Lisa Ringlstetter

Am besten hat mir der reibungslose Ablauf 
zwischen den Beteiligten gefallen. Es freut 
mich, daß ich mit einem Hobby einen Bei-
trag leisten konnte. 

Sandra Dax

Ich bin über die Gruppe der Sonnenblumen-
kids, wo meine Tochter dabei ist,  darauf 
aufmerksam geworden, daß dringend 
Gesichtsmasken benötigt werden. Gleichzei-
tig wusste ich von einer Freundin, die einen 
Abnehmer für ihre selbstgenähten Masken 
suchte. Und dann brachte ich noch eine 
andere Freundin zum Nähen. Die beiden 
habe ich dann vermittelt, selber auch genäht 
und somit konnte man sich gegenseitig hel-
fen und es ging seinen Lauf.

Verena Rembeck

Am Anfang der Epidemie herrschte absoluter 
Mangel an Ausrüstung. Um unser Personal 
in der Praxis und natürlich Risikopatienten 
zu schützen, haben wir aber dringend Mas-
ken gebraucht.

Da ich noch aus meiner Studienzeit die 
selbstgenähten Masken kannte, habe ich 
mich mal abends hinsetzt und ein paar 
genäht. Dann habe ich an unsere fleissigen 
Mamis von den Sonneblumenkids gedacht. 
Daraus ist eine so tolle Gruppe entstanden! 
Darauf sind wir alle richtig stolz!

Angefangen hat alles mit einem Anruf von 
Sonja Urbanski bei uns in der Apotheke. Sie 
stellte uns die Frage, ob wir die Masken ver-
teilen möchten. Wir haben nicht lange 
überlegt,  sondern sofort zugesagt, daß wir 
das machen. Damals hatten wir noch keine 
Vorstellung, was auf uns zukommt.

Mit dem Erscheinen des ersten Zeitungs-
berichts im Dingolfinger Anzeiger, kamen 
die Leute aus dem ganzen Landkreis zu uns 
und wir hatten teilweise sehr lange Wartelis-
ten, die wir aber dank der fleissigen ehren-
amtlichen Näherinnen immer relativ schnell 
abarbeiten konnten.

Die vielen Menschen in der Sebastiani 
Apotheke zu sehen, die sehr dankbar waren, 
dass sie solche handgenähten Mund-Nasen-
Masken bekamen und auch noch etwas 
Gutes für Robin Hood dafür tun konnten, 
war für uns eine große Freude. Nach der ers-
ten großen Welle wurde es etwas ruhiger, die 
Nachfrage blieb aber ständig.

Der Andrang wurde wieder sehr hoch, als 
die Maskenpflicht ausgerufen wurde und die 
Näherinnen haben mit heißer Nadel weiter-
gemacht. Kunden brachten uns Stoffspen-
den, Gummispenden - der ja zwischendurch 
große Mangelware war. 

Mittlerweile kam Nachfrage nach einer 
Zweit- oder Drittmaske und langsam wurde 
auch aufs Design geschaut, die Masken 
kamen in allen Formen, Farben, Varianten. 
Eine bunte Vielfalt.

Besonders die männlichen Mitbürger und 
die Schüler, die ja nun im Schulbus und in 
der Schule Maskenpflicht haben, verlangen 
dunklere Farben, die vorher von den Damen 
nicht so gewünscht waren. Hier waren eher 
die fröhlichen Frühlingsfarben in bunt 
gewünscht.

Die Vielfalt, die wir weitergeben konnten 
erfreute uns sehr und wir sind stolz, daß 
solch eine schöne  Summe für Robin Hood 
gespendet werden konnte.

Wir werden auch weiterhin Masken in 
der Apotheke haben, wobei die Näherinnen 
jetzt „Produktionsstopp“ haben, aber wir 
haben noch einige Masken, die wir Ihnen 
anbieten können.

Sabine Weber & Ruth Schmidt

Svetlana Lippert
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Eine Freundin hat mich auf die Aktion auf-
merksam gemacht und da uns Robin Hood, 
bereits in der Vergangenheit bzgl. meines 
Enkels Patrick unterstützt hat, war es für 
mich selbstverständlich, daß ich jetzt auch 
helfe, was das Maskennähen anbelangt. 

Maria Guera

Meine Leidenschaft ist das Nähen. Seit 2014 
mache ich dies selbstständig als cordialq. Ich 
wurde über die Schüler WhatsApp meines 
Sohnes über die tolle Aktion informiert und 
entschloß mich sofort mitzuhelfen.

Melany Quast

Als ich von einer Freundin erfahren habe, 
daß in Frontenhausen Masken gebraucht 
werden, war für mich klar, da kann und 
muss ich helfen. Als ich dann endlich den 
„Dreh“ raus hatte, machte es sogar richtig 
Spaß, die Masken zu nähen. Ein schönes 
Gefühl, wenn man helfen kann! 

Gabi Suttner

Aufmerksam wurde ich über meine Tochter, 
welche wiederum von Ruth Schmidt über die 
Kinder-WhatsApp-Gruppe und Facebook 
davon erfahren hat. Ich habe selbst Kinder 
und Enkelkinder und bin auf ihre Gesundheit 
bedacht. So ist es eine Selbstverständlichkeit 
zu helfen.

Ilse Lamby

Als eine meiner Turnerinnen den Aufruf zum 
Mitmachen in die TSV-Damen-Whats-App-
Gruppe schickte, fand ich das eine Super-
Idee und war natürlich sofort dabei. Wenn 
man durch diese sinnvolle Beschäftigung 
anderen helfen kann macht das Spaß und 
sehr sehr glücklich.

Petra Polleichtner

Erfahren hab ich von der Idee mit den 
Mund-Nasen-Masken über die Kindergruppe 
der Sonnenblumenkids, wo ich Jugendleite-
rin bin. Meine Freundin Marianne hat 
genäht und ich hab Stoff beigesteuert, 
außerdem den Stoff gewaschen, gebügelt, 
zugeschnitten und transportiert.

Rosemarie Irl

Michaela Penquitt: Die Zaum & Leinen-
schmiede in Poxau fertigt normalerweise 
wunderschöne Einzelstücke aus Leder für 
Pferd, Hund und Mensch. Aber sehr gerne 
haben wir uns natürlich an der tollen Aktion 
beteiligt, Mundnasenmasken aus Stoff für 
den guten Zweck zu nähen und haben eben-
falls lokale Unternehmen und Nachbarn mit 
unseren Masken versorgt.

Mit weiterem Dank Gertraud und Margit 
Lerbinger sowie Maria Höschl („Dreier-Kom-
plott“), Agnes Lainer,  Marianne Kollmann-
sperger, Anna Degner,  Andrea Geigenberger 
(auch für die Kollegen ihres Mannes, die 
gespendet haben), Christa Paintner (mit über 
1000 Masken!) und Marita Polleichtner, die 
ebenfalls mitgeholfen haben!
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